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Für die Aufarbeitung und Wiederholung der Unterrichtsinhalte gemäß Lehrplan der 
Biologie aus der Zeit der Schulschließung während der Corona-Pandemie im Schuljahr 
19/20 soll erfolgen: 
 
1) Für alle Klassen und Kurse werden Übergabeprotokolle angefertigt, aus denen 
hervorgeht welche Lerninhalte in der Zeit des "Lernens auf Distanz" behandelt wurden und 
welche Lerninhalte eventuell nicht mehr oder nur kurz behandelt werden konnten. Die 
Übergabeprotokolle liegen den jeweils unterrichtenden Lehrkräften vor. 
 
2) Anhand der Übergabeprotokolle werden in allen Klassen und Kurse zu Beginn des 
Unterrichts im Schulhalbjahr Diagnosestunden durchgeführt, um den diesbezüglichen 
Lernstand der Klassen und Kurse zu ermitteln.  
 
3) Durch die Ermittelung des Lernstands gemäß der jeweiligen Vorgaben des Lehrplans 
und in Anpassung an die Jahrgangsstufe ist es der Lehrkraft  möglich zu prüfen, ob die 
eventuell vorhandenen "Lücken" sofort aufgearbeitet werden müssen oder ob es sinnvoller 
ist diese im Laufe des weiteren Halbjahresunterrichts an didaktisch geeigneten Stellen 
aufzuarbeiten. Die Möglichkeiten des Spiralcurriculums werden einbezogen. 
 
4) In der Q1 und Q2 sollten die eventuell fehlenden Unterrichtsinhalte bis zum Ende des 
laufenden Halbjahres aufgearbeitet sein. 
 
5) Die  möglicherweise fehlenden Unterrichtsinhalte der EF können sinnvoll in den 
jeweiligen Halbjahren in denen sie behandelt werden aufgearbeitet werden. Sie sollten bis 
zum Ende der Q2 aufgearbeitet sein. 
 
6) Versäumte Klausuren in EF und Q1 können durch das Schreiben von 
"Probeklausuren" bzw. durch Hausaufgaben in "Klausurformaten" wiederholt  und 
eingeübt werden. 
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